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Regionalliga Herren Süd

SB Versbach : TTC Lugau 
Sonntag, 03.03.2024, 14:00 Uhr

SB Versbach baut Siegesserie aus

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SB Versbach am Sonntag in der
Regionalliga Herren Süd gegen den TTC Lugau durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 25:12. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 15. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie können Mego und Haase mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Genügend spielerische Mittel hatten Mego / Haase letztlich an
der Hand, um sich gegen Wasik / Biletskyi durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indessen am Nachbartisch Husnik und Geist bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Katus und Chornobaiev von Beginn an. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen
Fuß erwischte Pavol Mego seinen Gegner Stanislav Chornobaiev beim überzeugenden Triumph
ohne Satzverlust. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Konrad Haase und Krisztian Katus
den letzten Ballwechsel spielten. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an der Reihe. Petr Husnik konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Oleh Biletskyi beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Daniel Geist eine Niederlage in vier Sätzen gegen Petr Wasik kassierte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Pavol Mego hatte gegen Krisztian Katus beim
11:5, 15:13, 11:2 dagegen keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige
Herangehensweise hatte Konrad Haase beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Stanislav Chornobaiev
von Beginn an. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Petr Husnik gegen Petr Wasik zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Daniel Geist die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SB Versbach nun ein Punktekonto von 25:5 Punkten auf, während
der TTC Lugau vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2024 gegen den TTC Kist ansteht, 6:20
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SB Versbach bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 10.03.2024 gegen den TSV Bad Königshofen II.

 Statistik:
 SB Versbach

Doppel: Mego / Haase 1:0, Husnik / Geist 0:1 
Einzel: P. Mego 2:0, K. Haase 2:0, P. Husnik 2:0, D. Geist 1:1 

 TTC Lugau
Doppel: Wasik / Biletskyi 0:1, Katus / Chornobaiev 1:0 
Einzel: K. Katus 0:2, S. Chornobaiev 0:2, P. Wasik 1:1, O. Biletskyi 0:2


